
Gärversuch

Mögliche versuchssubstrate:
 •  Nawaros (Maissilage, Getreide etc.) oder Gärreste
 •  Abfall- oder Koppelprodukte aus der Landwirt-

schaft
 •  Abfall- oder Nebenprodukte aus der Lebensmittel-

verarbeitung oder Industrie

Durchführung:
 •  akkreditierter Gärversuch zur Gasertragsmessung 

nach vDI4630

ergebnisse (unter Laborbedingungen):
 •    Biogasmenge pro Tonne oder Kubikmeter  

Ausgangssubstrat + Gasnormvolumenkurve
 •  Biomethanmenge pro Tonne oder Kubikmeter  

Ausgangssubstrat + Methanbildungskurve

Fragen aus der Praxis:
 •    Wie effizient arbeitet meine Biogasanlage? 
 •    Ist der einsatz als substrat beziehungsweise co-

substrat möglich und wirtschaftlich?
 •    Wie hoch ist das Biogasbildungspotenzial eines 

Gärrestes?
 •    Können hemmwirkungen beim einsatz in der 

Biogasanlage auftreten?

ANALyse

Anwendungsbereiche:
 •     einsatzstoffe: 

silage, Getreide, Gülle, Festmist, Trockenkot etc.
 •    co-substrate: 

Abwasser, Bioabfall, speisereste, Industriepro-
dukte

 •    Prozessanalytik: 
Fermenterbrühe, rezirkulat

 •    Bestimmung von spurenelementen und  
Mineralstoffen

 •     Gärrestuntersuchungen nach 
BioAbfv 
DüngeMv  
Düngeverordnung 
AbfKlärv

Durch akkreditierte Analyseverfahren garantieren wir 
 gesicherte untersuchungsergebnisse.

BerATuNG

Betreuung von Biogasanlagen und Faultürmen:
 •  Betreuung von Anlagen in der Anfahrphase,  

im Normalbetrieb oder bei rationsumstellungen
 •  Kontrolle und gegebenenfalls Optimierung des 

Gärprozesses 
 •  schwachstellenanalyse (biologische Prozess-

hemmungen oder -störungen)
 •  handlungsempfehlungen für den Betrieb der 

Anlage
 •  unabhängige Beratung zum Thema spuren-

elemente und Mineralstoffe 

ergebnisse:
 •  stabilität im Gärprozess
 •  optimale Gasausbeute
 •  steigerung der effizienz und Wirtschaftlichkeit 
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ANALyse
     von Gärprozessen

BIOTechNOLOGIe

Der Bereich der Biotechnologie widmet sich speziell 
der Thematik der optimalen Biogaserzeugung, sowohl 
in Biogasanlagen als auch in Faultürmen von Kläranla-
gen.

Für einen stabilen Gärprozess ist eine kontinuierliche 
Prozessanalytik und -überwachung notwendig. Anhand 
von Analysen ist es möglich, den Gärprozess zu kontrol-
lieren und gegebenenfalls zu optimieren. so können auf 
schnellem Wege biologische Prozesshemmungen oder 
 -störungen rechtzeitig erkannt und behoben werden.
 
Die Mitarbeiter der AQs betreuen die Anlagen in der 
Anfahrphase, im Normalbetrieb und bei rationsumstel-
lungen. sie nehmen Proben und leiten die Analytik ein. 
Aus den ergebnissen schlussfolgern sie handlungsemp-
fehlungen für den Betrieb der Anlage. so werden ein 
stabiler Gärprozess und eine optimale Gasausbeute 
 erreicht und die effizienz und Wirtschaftlichkeit der An-
lagen gesteigert.
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